
Frau
Oberbürgermeisterin
Stefanie Seiler
Maximilianstraße 100

67346 Speyer

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Seiler,

in der Stadtratssitzung am 27.09.2018 wurde der Punkt „ Baurecht AV03 –  Prioritätenliste 
Goldener Plan“  diskutiert. Die Vorlage zu diesem Punkt sowie die Anlagen wurden als 
Tischvorlage ausgehändigt obwohl dieser Punkt schon in der Sportausschusssitzung am 4. 
sowie in der Bauausschusssitzung am 18. September behandelt wurde.

Im Nachhinein hat sich herausgestellt, dass der Plan gravierende Fehler aufweist. Wir, die 
GRÜNE Fraktion mussten feststellen, dass dieser von der Verwaltung nicht geprüft worden war. 
Zusätzlich hat OB Eger oder die Bauverwaltung dem Stadtrat nicht preisgegeben, dass der 
Grünstreifen am Wegesrand beseitigt wird und die Bäume dem Plan nach gefällt werden 
müssten.

Da ein Beschluss trotz gravierender Fehler herbeigeführt wurde, stellen wir uns die Frage, 
welche Auswirkungen die Entscheidung auf zukünftige (Bau-)Anträge haben wird. Werden 
nicht Bauherren in Anbetracht des Beschlusses und wegen der Gleichbehandlung gleiche 
oder ähnliche Forderungen stellen?

Deshalb, bitten wir Sie, Frau Oberbürgermeisterin Seiler folgende Fragen in der kommenden 
Stadtratssitzung zu beantworten:

1. Welche Auswirkungen wird die Entscheidung vom 27.09.2018 auf zukünftige 
Bauprojekte haben?

2. Wie will die Verwaltung argumentieren, wenn Bauherren unzureichende oder 
fehlerhafte Pläne vorlegen und sich auf Gleichbehandlung berufen?

3. Hat die Verwaltung vor in Zukunft Baupläne und Anträge weniger oder sogar gar nicht 
zu prüfen, wie es der Fall im September war?

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen.
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